
PFATTER. Heftige Kritik gab es erst
kürzlich bei einem Ortstermin durch
einige Mitglieder des Pfatterer Ge-
meinderates in Richtung Wasserwirt-
schaftsamt, das für den Unterhalt des
Flüsschens Pfatter zuständig ist. Allen
voran Ortsobmann und Ratsmitglied
Alois Bauer prangerte vehement an,
dass der Flusslauf im renaturierten Be-
reich ab der Bechaubrücke bis zur Rö-
merbrücke an der Bundesstraße total
verschlammt sei. Ferner bemängelte
er, dass durch das stark wachsende
Schilf und Gestrüpp unzumutbare
Engstellen im Flusslauf entstanden
seien, was denWasserdurchfluss hem-
me. Auch der Bypass, der parallel dazu
angelegt wurde und bei Hochwasser
das Abfließen des Wassers beschleuni-
gen soll, sei stark zugewachsen und
nichtmehr funktionsfähig.

Nur ungern erinnern sich vor allem
die Pfatterer Landwirte an 2013 zu-
rück, als nach heftigen und lang an-
haltenden Regenschauern der Fluss-

lauf der Pfatter innerhalb kürzester
Zeit anschwoll. Im Bereich der Bechau-
brücke, etwa 1,5 Kilometer südlich der
Bundesstraße, uferte das von Süden
ankommende Wasser aus und verteil-
te sich in Felder, Wiesen und Wälder.
„Etwa 850 Hektar landwirtschaftliche
Flächen stehen unter Wasser“, hatte
damals Alois Bauer bei einem Ortster-
min in Pfatter im Beisein von mehre-
ren Behördenvertretern bekannt gege-
ben.

„Diese Situation darf nicht mehr
eintreten. Darum müssen wir genau
darauf achten, dass die Unterhalts-
maßnahmen im und neben dem Fluss-
lauf sehr genau durchgeführt werden“,
betonte der Obmann Alois Bauer bei
der letzten Sitzung imGemeinderat.

Seit ein paar Tagen nun sind die
Unterhaltsmaßnahmen des Wasser-
wirtschaftsamtes in vollem Gange. Ob
es sich dabei nun um die turnusmäßi-
ge Säuberungsaktion des Wasserwirt-
schaftsamtes handelt oder ob die har-
schen Worte im Gemeindegremium
für die rasche Umsetzung ursächlich
waren, blieb noch offen.

Baggerführer Sebastian Englbrecht
ließ auf jeden Fall Schaufel um Schau-
fel in das Flussbett schwingen, schabte
das eingewachsene und überhängende
Schilf und Gras vom Uferstreifen nach
außen und glättete es. „Derzeit arbei-
ten wir an der Ostseite des Flusslaufes.
Hier räumenwirmit einemBagger das
eingewachsene und überhängende
Schilf aus und verbreitern zudem eini-
ge engere Stellen. Viel Schlamm
kommt hier aber nicht zum Vor-
schein“, berichtete Vorarbeiter Ludwig
Ebner von der Flussmeisterstelle am
Freitagvormittag. In der nächsten Wo-
che wird dann die Westseite des Ufers
gesäubert.

Mit einem sogenanntenMäh-Truck
soll auch der Bypass, der 2013 angelegt
wurde, von Bewuchs befreit und so
wieder voll funktionstüchtig gemacht
werden. Dieses kleine, niedrige und
schmale Spezialfahrzeug kann inner-
halb dieser Rinne fahren und den Be-
wuchsmulchen. (lbb)

Der Lauf der Pfatterwird
eineWoche lang ausgebaggert
RENATURIERUNGUm einen bes-
serenWasserdurchfluss im
Bereich des Flüsschens zu er-
halten, werden derzeit
Schilf, Gestrüpp und
Schlamm entfernt.

Baggerführer Sebastian Englbrecht säubert die Uferstreifen. Foto: Biederer
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DIE ARBEITEN

➤ Ende: „Bis zum Ende dieserWoche
sollten diese Maßnahmen abgeschlos-
sen sein“, informierte der Dienststellen-
leiter der Flussmeisterstelle in Regens-
burg, Johann Goß. Die Gemeinderäte
wird es freuen.
➤ Räumung: In diesen Tagen wird auch
ein größerer Bagger angeliefert, der das
Sedimentationsbecken an der Römer-
brücke, das zur Ablagerung von
Schlamm und Sand dient, von den Sedi-
menten räumt.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

MENSCHEN UND NACHRICHTEN

DIETERSWEG/WIESENT. Martina Lehner
stammt aus Dietersweg bei Wiesent
und veröffenlicht ihr Wissen im Buch
„Ein Blick in die Feinstofflichkeit –
Quantenphänomene in Medizin und
Spiritualität“. Mehrere Jahre hat die
Schriftstellerin für ihre Recherchen
benötigt, wobei sie die Bereiche mit
wissenschaftlichen Fakten untermau-
erte.

Lehner veröffentlicht

Martina Lehner Foto: Th. Luft

LICHTENWALD. „Weil wir im nächsten
Jahr das 125-jährige Jubiläum feiern,
setzen wir in diesem Jahr noch ver-
stärkt auf Ausbildung. An Potenzial an
Prüflingen fehlt es uns dabei nicht“,
bescheinigte 2. Kommandant Stefan
Schweiger. Der Ausbildungsbeauftrag-
te der FFW Lichtenwald hatte mit
Kommandanten Willibald Hirschber-
ger 20 Jugendliche nach 110 Unter-

richtseinheiten zur Prüfung für die
modulare Trupp-Mann-Ausbildung,
als Voraussetzung für den Erwerb wei-
terer Stufen Fortbildung vorbereitet.
KBR Wolfgang Scheuerer, KBI Johann
Bornschlegl, KBM Georg Koller und
KBM Martin Bosl sowie der Alten-
thanner Bürgermeister Harald Herr-
mann zollten großes Lob für das ge-
zeigte Interesse. (llu)

Lichtenwalder FFW verbessert Ausbildungsstand

Die Prüflinge stellten sich mit der FFW-Führung der Kamera. Foto: Luft

FRANKENBERG.Den festlichen Rahmen
eines Kameradschaftsabends wählte
die FFW Frankenberg, um treue Män-
ner und Frauen zu ehren, die schon
Jahrzehnte lang bei ihrer Wehr in der
Mitgliederliste stehen. Vorsitzender
Alois Jobst, Kommandant Hans Meier
und Bürgermeisterin Irmgard Sauerer
gratulierten Irmentraud Kerscher, Ste-
phan Stedele, Sandra Zitzelsberger

und Franz Hebauer zu 25-jähriger Mit-
gliedschaft. Seit 40 Jahren sind Alois
Fichtl, Richard Hetznecker, Hans
Hornauer (Stadl), Max Kerscher, Nor-
bert Markl, Josef Renner und Michael
Stangl dabei. Auf 50 Jahre können Jo-
hann Schiegl, Ludwig Schiegl, Anton
Seidl und Franz Zitzelsberger zurück-
blicken. Spitzenreiter ist mit 60 Jahren
Josef Schütz aus Schwaig. (lvr)

FFW Frankenberg ehrt Mitglieder für ihre Treue

Die FFW Frankenberg ist stolz auf die Kameraden. lvr
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WÖRTH UND UMGEBUNG
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APOTHEKEN

Notdienst:Heute, Samstag, St. Ge-
orgs-ApothekeMitterfels, Tel.
(0 99 61) 2 04. Am Sonntag Apothe-
ke Holzner, Bogen, Tel. (0 94 22)
16 77 und Donau-ApothekeWörth,
Tel. (0 94 82) 9 40 90.
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PFARREI

Gottesdienste:Heute, Samstag, um
18 UhrMesse. Am Sonntag um 8.30
Uhr und um 10 UhrMesse.

Evangelische Kirchengemeinde:
AmSonntag um 9Uhr Gottesdienst
in der Martin-Luther-Kirche in Te-
gernheim, 10.30 Uhr, Familiengottes-
dienst im Pfarrheim inWörth.

Frauenbund: AmDienstag undMitt-
woch, 17./ 18. November, Treffen ab
19 Uhr im Pfarrheim zur Anfertigung
der Adventskränze und -gestecke für
den Adventsbasar. Auch für Nicht-
mitglieder.Wer dem Frauenbund evtl.
mit Buchs, Thujen, Koniferen usw.
aushelfen kann, soll sich bei Irmgard
Gerl, Tel. 16 54,melden.

Nikolausaktion:Der Nikolaus der
Kolpingsfamilie besucht am 5. und 6.
Dezember die Kinder. Anmeldung ab
sofort bei Haushaltswaren Probst,
Ludwigstraße 1, Tel. 9 03 03. (mz)

Kirche Hofdorf: Sonntag, 8.30 Uhr,
Eucharistiefeier, anschließend Ge-
betsandenken am Ehrenmal. Diens-
tag, 17.30 Uhr, Schülermesse. (lam)
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VERANSTALTUNGEN

Regionalmarkt Wörth-Wiesent:
Heute, Samstag, von 8 bis 12 Uhr auf
dem ParkplatzWerkmarkt Probst.

Seniorennachmittag: Samstag, um
14 Uhr im GH „AmSee“ inWeihern.
AmSonntag um 14 Uhr Theater-Son-
dervorstellung des Kath. Burschen-
vereinsmit Mädchengruppe Kiefen-
holz im Gasthof Peutl. Busabfahrt ab
Tiefenthal um 13.15 Uhr, Zusteige-
möglichkeiten an den bekannten Hal-
testellen. AmDonnerstag, 19. No-
vember, Kinobesuch für die Wörther
Senioren und Schloss Pro Seniore bei
den Donau-Lichtspielenmit Kaffee
und Kuchen. Einlass um 13.30 Uhr.

Volkstrauertag: Folgende Vereine
beteiligen sich: TSV: TP 9.30 Uhr, GH

Geier; FFWWörth: TP 9.30 Uhr, GH
Geier in Uniform; FF Oberachdorf:
TP 9.15 Uhr amGerätehaus in Uni-
form und weißemHemd;SG Schüt-
zen: TP 9.30 Uhr, GHGeier; FFW Kie-
fenholz: TP amSonntag um 9.15 Uhr,
GH Peutl in Uniform und weißem
Hemd.

KiW:Heute, Samstag, um 19.30 Uhr
schottisch-irischer Abendmit „Celtic
Four“ im Bürgersaal. Kartenvorver-
kauf in der Hartung´schen Buch-
handlung, Tel. (0 94 82) 90 80 264
oder unter www.k-i-w.de.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUS DEM RATHAUS

Verwaltung: Aufgrund einer Fortbil-
dung sind das Standesamt und das
Bürgerbüro der VGWörth amMon-
tag, 16. November, nur von 8 bis 12
Uhr besetzt. Nachmittags sind Bür-
gerbüro und Standesamt geschlos-
sen.

Musikschule e.V.: AmDienstag, 17.
November, um 20 UhrMitgliedsver-
sammlung im GH „Geier“.

Bücherei: Heute, Samstag, ist die
Bücherei von 10.30 bis 12 Uhr geöff-
net.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

OGV: AmMontag, 20 Uhr, Stamm-
tisch im Rathaus Café Röschmit
Übergabe der Einnahmen vomMost-
fest an Kuno.

Waldverein:Heute, Samstag, um 18
Uhr Gedenkgottesdienst in der Pfarr-
kirche. Um 19.30 Uhr Jahresver-
sammlungmit Berichten, Satzungs-
änderung und Jahresplanung im GH
Butz. Franz Amann präsentiert Bilder
von bisherigen Unternehmungen.

FF Oberachdorf: AmSonntag Teil-
nahme amVolkstrauertag. TP 9.15
Uhr amGerätehausmit kompletter
Uniform und weißemHemd. (mz)

FFW/KSK Hofdorf/SpVgg: Am
Sonntag Teilnahme amVolkstrauer-
tag. TP 8 Uhr, GH Pflamminger.

FFWHungersacker-Weihern: Sonn-
tag Teilnahme amVolkstrauertag in
Hofdorf. TP 8 Uhr, GH Pflamminger.

FFW Zinzendorf: AmSonntag Teil-
nahme amVolkstrauertag in Hofdorf.
TP 7.45 Uhr, Vereinslokal Beil. (lam)
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ENTSORGUNG

Wertstoffhof:Heute, Samstag, von 9
bis 12 Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SÜDLICHER LANDKREIS

Friedhofskirche: Die Jahrzehnte un-
genutzte und nach zweijähriger Bau-
zeit wieder eröffnete Friedhofskirche
St. Martin (an der B 8) in Schönach
ist am Sonntag ab 14 Uhr zur Besich-
tigung geöffnet. Um 14.15 Uhr und
15.15 Uhr gibt es Erläuterungen zur
umfangreichenMaßnahme derWie-
derherstellung. Die Besichtigung en-
det um 16 Uhrmit einer Andacht.
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